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Drei Monate Haft für den Besitz von 1,8 Gramm Marihuana: Das
war  das  Urteil  für  den  32-jährigen  Sebastian  K.  (Name
geändert) vor dem Kamener Amtsgericht. In einer Wohnung „Am
Römerberg“ hatte die Polizei die Droge am 13. Januar vorigen
Jahres  sicher  gestellt.  Das  Marihuana  lag  auf  einem
Couchtisch. K. hätte abstreiten können, dass es ihm gehörte –
tat er aber nicht. Dass das Urteil recht hart ausfiel, hat mit
seiner Vorgeschichte zu tun.

Seit 2010 war K. immer wieder straffällig geworden. Betrug und
Verstoß  gegen  das  Betäubungsmittelgesetz  waren  dabei,  aber
auch eine Unfallflucht und ein Verstoß gegen das Waffengesetz.
Zum  Zeitpunkt  des  Marihuana-Fundes  lief  noch  die
Bewährungsfrist  aus  der  Verurteilung  zu  einer  Haftstrafe.
Derzeit „sitzt“ K. in der JVA Dortmund.

Eine  Therapie  sei  inzwischen  angeleiert,  um  aus  der
Drogensucht heraus zu kommen, erklärte Sebastian K. Das Urteil
des Amtsrichters akzeptierte er. Eingestellt wurde danach ein
weiteres  Verfahren  gegen  ihn.  Darin  ging  es  um  eine
Beleidigung. Die Strafe dafür wäre neben den drei Monaten
Gefängnis fürs Marihuana ohnehin untergegangen.
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